
Beeindruckende Bruna 2017 

Michaela Glarner, Benken  

Am Samstagabend am Grossen Finale der Bruna 2017 wurde Jongleur Elisa von Adrian 

Arpagaus, Falera durch Richter Stefan Hodel zur  Grand Champion gekürt. Die 

Ostschweizer  Kühe und Rinder zeigten ebenfalls eine hervorragende Leistung.  

315 Braunviehtiere waren am Donnerstag in Zug eingetroffen. Darunter waren 44 St.Galler, 

zehn Appenzell Ausserhoder, sieben Appenzell Innerhoder und fünf Glarner Kühe vertreten. Die 

Jungzüchtervereinigung St.Gallen-Appenzell durfte mit sieben Rindern auffahren.   

Am Freitagabend wurden die Rinder und Erstmelkkühe von Paul Caduff aus Morissen 

eingestellt. Die Jungzüchter konnten mit den sieben ausgestellten Rindern vier Podestplätze 

ergattern. Allen voran - Blooming Shona von Manuel Inauen, Appenzell. Sie ergatterte sich den 

verdienten Abteilungssieg. Die Bajo Tochter Britta von Simon Näf wurde gute zweite. Den 

dritten Rang ergatterten sich Genox-Boy Biene von Mathias Bärtsch und Astro Angelina von 

Mirco Eberle. Rinderchampion wurde die Solothurnerin Blooming Brenda aus dem Stall von 

Gody Bachmann. Blooming dominierte die Rinderschau deutlich. Von den 7 BS Abteilungen 

wurden fünf von Blooming-Töchtern gewonnen.  

 

Blooming Shona von Manuel Inauen (Schnauz). Ihre Mutter ist Jolden Shyrabell-ET. Diese 

stammt aus der bekannten Forsman Shyraz.  

 



Priscilla wird Vize Jungkuhchampion 

Die typstarke Fantastic Ternova von Thomas Roffler aus Grüsch GR setzte sich am Schluss 

gegen die verbliebenen Konkurrentinnen durch. Der überglückliche und viel beklatschte Sieger 

zeigte, welchen Stellenwert die BRUNA hat und mit was für einer Leidenschaft in der Schweiz 

Braunvieh gezüchtet wird. Insgesamt wurden sechs Erstmelkabteilungen rangiert. Das 

Siegerpodium komplettierten Fantastic Priscilla von Rolf Bänziger aus Grub SG (zweite) und 

Silverstar Luzia von Alfred & René Etterlin, Obfelden ZH. 

 

 

 
Fantastic Priscilla von Rolf Bäniziger. Sie ist mit VG 85 beschrieben und aktuell von Lennox 

trächtig. 

 

Biver Beverly Schöneutersiegerin 

Euterchampion der Erstmelkkühe wurde Biver Beverly, Josef Hofstetter, Entlebuch."Das 

Zentralband war entscheidend", begründete Richter Paul Caduff, warum er sie vor die Vize 

Euter Championne Jongleur Jamaika, Marcel Zumbühl-Amstad, Thunstetten, zog. Jamaika 

wiederum erhielt gegenüber der Ehrenerwähnung - der Jungkuhgesamtsiegerin -  Fantastic 

Ternova, Thomas Roffler-Flütsch, Grüsch, den Vorzug.  

 

Auszug aus der Rangliste: Podestplätze Erstmelkkühe SG/AI/AR 

Abt. 9   2.Fantastic Bluuemli, Adolf Fuster, Appenzell 
Abt. 10 1.Fantastic Priscilla,Rolf Bänziger, Grub SG, 3.Venito Berna, Thomas Breitenmoser 
Grub AR 
Abt. 14 1.Jongleur Jasmin, Christian Schneider,Schwendi 3.Zaster Philomena, GG Mühlestein 
Wildhaus 
 
  



Original Braunvieh im Aufwind 

Drei Abteilungen Original Braunviehkühe (OB) wurden in Zug  präsentiert. Die OB-Rasse hat als 
Zuchtziel nicht nur eine gute Milchleistung festgehalten, sondern auch eine hohe 
Fleischleistung. Dass diese Eigenschaften und die Robustheit und Anpassungsfähigkeit der 
Original Braunen schweiz- und weltweit immer stärker nachgefragt werden, zeigt die erfreuliche 
Entwicklung der Populationsgrösse in den letzten 10 Jahren. Siegerin und damit Grand 
Champion OB BRUNA 2017 wurde Bucher’s Rino Rubina von Thomas Bucher aus Neuenkirch 
LU vor Vero U-Bach Nathali der Gebr. Winterberger, Meiringen BE.  

 
Verschiedene Spezialwettbewerbe 
 
Einer der wichtigsten Spezialwettbewerbe um den Titel Miss Lebensleistung gewann Gartmann 

Anden Sina von Manfred & Karin Seiler aus Blitzingen VS. Sie steht momentan bei stolzen 

111‘568 kg Milch, was einem Durchschnitt in 7 Laktationen von 10‘537 kg entspricht. Miss 

Genetik wurde Blooming Gina von Walter Rüttimann aus Beinwil (Freiamt) AG dank einem 

Gesamtzuchtwert von 1245; gleichzeitig wurde sie dank 3.98 % Eiweiss zur Miss Protein gekürt. 

 
Schweizer Genetik triumphiert 
Insgesamt wurden 14 Abteilungen mit Braunviehkühen ab 2. Laktation  rangiert. Bis auf eine 

stand bei allen Schweizer Genetik zuoberst auf dem Podest. Daneben wurden diverse 

Spezialtitel wie die Wirtschaftlichkeits-Kuh je Abteilung, die Schöneuter-Titel je Alterskategorie 

etc. vergeben. 

Bei den Zweit- und Drittmelkkühen (Intermediate) machten drei Kühe beide Titel unter sich aus. 
Champion und Ehrenerwähnung Euter intermediate wurde die spätere Vize-Grand Champion 
Blooming Brooke, Markus und Matthias Süess, Andwil. "Das ist eine Ausnahmekuh im Rahmen 
im Becken", begründete Hodel. Er habe sie wegen genau einem Merkmal der Reserve-
Champion vorgezogen: "Sie ist etwas feiner im Bein." Mit der Reserve meinte er Einstein 
Enrica, Hanspeter Kaufmann, Nottwil, welche bei beiden Entscheidungen den Vizetitel gewann. 
Den Schöneutertitel sowie die Ehrenerwähnung der mittleren Kuhabteilungen vergab er an  
Blooming Blondi, Christian Schneider, Schwendi. 



Schöneutersiegerin Intermediate Blooming Blondi. Ihr Euter ist mit EX 97 beschrieben. 
 
 
 
Emotionales Finale am Samstagabend 
 
Grand Champion der Bruna 2017 wurde Jongleur Elisa von Adrian Arpagaus, Falera. Richter 
Stefan Hodel gab ihr im Finale den Vorzug gegenüber der Reserve Grand Champion Blooming 
Brooke, Markus und Matthias Süess, Andwil. Ehrenerwähnung bei der Grand-Championwahl 
wurde Einstein Enrica, Hanspeter Kaufmann, Nottwil. Im Auszug standen ausserdem Blooming 
Blondi von Christian Schneider aus Schwendi SG, Fontana Top TI Jongleur Belen, Giuseppe 
Fontana, Prato und Sprecher`s Vigor Nirvana, Meinrad Reichmuth-Korner, Rothenthurm.  
 
Kurz zuvor hatte Elisa bereits als Champion Senior und Miss Schöneuter Senior auftrumpfen 
können. Sie besiegte in diesem Wettbewerb Reserve Champion Senior Fontana Top TI 
Jongleur Belen, Giuseppe Fontana, Prato, sowie die Ehrenerwähnung Vigor Nirvana, Meinrad 
Reichmuth-Korner. 
Ehrenerwähnung und zugleich Vize-Miss Schöneuter Senior wurde Vigor Nirvana, Meinrad 
Reichmuth-Korner, Rothenturm. Den Titel Ehrenerwähnung Schöneuter Senior gewann Ace 
Arosa, August Koller, Ardez.  
Dieses braunviehgeprägte Wochenende wird sicherlich vielen in bester Erinnerung bleiben.  
 
 
 



Auszug aus der Rangliste: Podestplätze  
 
Abt.15.1. Laredo Orchis, Gaudenz + Sylvia Thomann, Vilters 2. Valencio Soraya, Josef Inauen-
Inauen, Appenzell 
Abt 16 2. Maico Loren , Markus + Matthias Süess, Andwil 
Abt 17 2. Salomon Marina, Karl Alpiger Alt.St.Johann 
Abt 19 2. Blooming Tulpe, Paul Alder,Nassen 
Abt 20 1. Blooming Brooke, Markus + Matthias Süess, Andwil 3.Proud Susanna, Markus + 
Matthias Süess, Andwil 
Abt 21 1. Jongleur Soraya, Markus + Matthias Süess, Andwil 3. Einstein Fiesta, Bruno Manser, 
Muolen 
Abt 23 1. Blooming Blondi, Christian Schneider,Schwendi 2.Villstar Roxana, Hansueli Huser 
Neu St.Johann 
Abt 25. 2.Genox-Boy Blueemli, Jakob Fuster-Wyss, 3. Jongleur Jordana, Fritz Fischli-Rhyner, 
Näfels GL 
Abt 27. 3.Roli Prisma2 Hans Wachter,Mels 
Abt 28  3. Jolden Calanda, Hansueli Tischhauser, Krummenau 
 

 
Schlussbild der Bruna 2017. Jongleur Elisa hat am 27.01.2017 gekalbt. In der zweiten Wägung 

wurde  53.6 kg Milch mit dem sagenhaften Gehalt von 4.34 % Fett und 3.91% Eiweiss 

gewogen.  

  



 

Vize-Champion der BRUNA 2017: Blooming Brooke von Markus+Matthias Süess, Andwil 


